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Rahmenbedingungen bei Heizungsanierung

 EWärmeG – Erneuerbare WärmeGesetz
 BAFA – Zuschüsse des Bundes
 Novellierte EnEV – Energieeinsparverordnung



EWärmeG (Erneuerbare WärmeGesetz) bei Sanierungen

Quelle: KEA Baden Württemberg



EWärmeG (Erneuerbare WärmeGesetz)

 Wohngebäude ab 50 m² 
 Nicht bei Etagenheizungen - da keine zentralen Heizungsanlagen
 Zur Ausführung: innerhalb von 24 Monaten
 Früher durchgeführte Wärmeschutzmaßnahmen werden angerechnet.

Quelle: KEA Baden Württemberg



EWärmeG (Erneuerbare WärmeGesetz) geplant 2014
 EWärmeG des Landes betrifft nur Altbauten 
 Neubauten nach Bundesgesetz (EEWärmeG)

 Betrifft ALLE Gebäude (auch Nichtwohngebäude)
 Erhöhung Anteil erneuerbarer Energie von 10 auf 15%
 Technologieoffenheit und große Wahl- und Kombinationsmöglichkeit 

der Technologien

 Streichung Option Bioöl und erhöhte Anforderungen an Biogas

 Sanierungsplan als Zusatzoption wird noch ausgearbeitet
 Mögliche zukünftige Erfüllung:

– Sanierungskonzept + 10 % Solarthermie
– Sanierungskonzept + 10 % Biogas wenn Heizlast < 50 kW
– Sanierungskonzept + Kellerdeckendämmung bei Gebäuden mit max. 2 Geschossen



EWärmeG (Erneuerbare WärmeGesetz) geplant 2014
 Günstigste Art die Anforderungen des Gesetzes zu erfüllen?
 Hängt ab vom Zustand des Gebäudes und sowieso anstehenden 
Sanierungsmaßnahmen

 Wer muss die Erfüllung nachweisen?
 Bauherr! Nachweis stellt Handwerker / Energieberater aus

 Überwachung erfolgt über untere Baurechtsbehörde

Bisherige Umsetzung:

Quelle: Umweltministerium 
Baden Württemberg



KfW / BAFA-Förderung
 BAFA fördert direkt Installation von:

– Solarthermie
– Biomasseheizungen
– Wärmepumpen

Quelle: BAFA



BAFA-Förderung
 Solaranlagen:

1500 € bis 16 m² (dann 90€/m² Bruttokollektorfläche)
 Biomasse: Pellet mit Wassertasche: 1.400 €-2.900 € (je nach 

Speichervolumen)
Holzhackschnitzelanlagen und Scheitholzvergaser: 1.400 €

 Wärmepumpe:
Luft: Bis 20 kW: 1.300 €

20-100 kW: 1.600 €
Sole: bis 10 kW: 2.800 €

10-20 kW: +120 €/kW
+ 500 € bei großem Speicher

 Bei allen Technologien:
– Kesseltauschbonus  500 €
– Kombinationsbonus z.B. Solar + Biomasse  500 €
– Effizienzbonus (HT´ -30%) 0,5 x Basisförderung
– Bei Solar Wärmenetzbonus  500 €
Alles kumuliert möglich!



Neue EnEV (Energieeinparverordnung)
EnEV 2014 mit wenigen Neuerungen ab 01.01.2016:
 Verschärfung des Dämmniveaus um 25% 
 Änderung Primärenergiefaktor Strom: von 2,6 auf 1,8 

(Einfluss Ökostrom)

Energetische Bewertung nach:
QP Primärenergiekennwert   Qualität des Heizungssystems
HT´ durchschnittlicher U-Wert   Qualität der Dämmhülle



Weitere Hilfen
 Kostenlose Einstiegsberatung: www.ostfildern-energieberatung.de

 Geplant in der Parksiedlung: Thermografieaktion
Termin erst Winter 2014/15 wegen fehlender Förderzusage



Links zum Mitnehmen:

 EWärmeG:
– www.kea-bw.de und 
– http://www.um.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/102850/

 BAFA / KfW:
– www.bafa.de
– www.kfw.de
–  EWärmeG

 Bsp. Heizkostensystemvergleich:
http://www.vz-nrw.de/systemvergleich

 DENA-Film Heizungswartung & hydraulischer Abgleich:
http://www.youtube.com/watch?v=IwTJTQeeqzo

 Lüftungsanlage; Erklärungsvideo z.B.: 
http://www.youtube.com/watch?v=cNotI0gkFvU
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